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( ^ Nr. 5..

Edict.
Das k k. LandeZgericht Laibach

des Jacob Eherne von ?aibach > -
« n ^ n ' " l lnagistratlichm ^ritndbuche
^ Urb.-Nr. 1687 und Mappe Nr.
^ ^ ' " " ' " ^ M o r a s t a n t h c U i n Ä a -
kova Ievscha w einer einzigen Tag-

" " l 1 1 . F c b r n a r 1 8 6 7
Vormittag 9 Uhr, vor diesem G ^
nchte nnr ilin oder über den Ans-

der Pfandrechte der daranf etwa ver-
sicherten Satzgländiger, im Weae einer
ftenvilligen Fcilbiewng hintangeaeben
werden luird.

.Hievon werden dieKauflnstiqen nut
d m Beisatze verständiget, dast der
Mnndbnchserttatt nnd die Vedinqnisft
lMgerichts Angesehen werden können.

Schach, am 8. Jänner 1867.

(164-1) Nr. 5l33.

Erittllcrung
an D a k o A a d o v i n a c von ssamcnica
u»d desscn allfillligc Ncchtsuachfolgcr, un«

blt.'nnlcu Aufcnlhallcs.
Von dem k. k. Aczirtsamte Mottling

als Gericht wird dem Dako Badoomac
vouKamcnica und dcsscn allfalligcn Ncchl^
Nachfolgern nnliclaünten Alifcnlhaltcs hier-
mit erinnert:

Eö habe Johann Keßcric von Kcßerc
wider dieselben die Klage ans Ersitzling
dcs im Glllnduuchc lnl Hcnschaft Einöd
>ll!> Top..Nr. 504 uoikommcnden Wcm<
gattcnS, >„I, i»l!!!.^. ' j . Oct. 1866, Z.513.'>,
hicramts eingebracht, worüber zur smna<
rischcn Pcrhandlliiig dic Taasatzung anfdcn

2. A p r i l 1 8 6 7 ,
früh !) Uhr, mit dem Anhange des 8 l8
der allerhöchsten Entschlicßm,!) vom 1̂ <cn
October 1845 angeordnet nnd den Gc-
tlaatcn wegen ihres nnliekanntcn Aufent-
haltes Viartiil Kramaric von Nadovica
als (!ll!^ls>i- ii<i !«llliil anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
ocrständiuct, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu crschcmcn oder sich einen

anderen Sachwalter zn bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dein aufgestellten
Cnrator verhandelt werden wird.

5k. k. Aczirlsnmt Molllmg als Gericht,
am 4. October 1806.

^ I W Ü I ) Nr. 7349.

Ucbn tnMttss
dritter crec. FeilbietlMss.

Vom k. l. Vezirtsamtc Planma als
Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ailsuchcn des Matlhäns
i,'cvar von Sodcrschitz die mit dem Bescheide
vom 13. Juli 1866, Z. 245)8, auf dcu
21. November o. I . angeordnete dritte
exccntwc Fcilbictung der der Ursula Vogel«
nit von Grahovo gehörigen Realität .̂ ul)
Rctf.-Nr. 724 :xl Haasberg. so wie auch
die mit dem Bescheide vom 13. August u. I . ,
Z. 4^84, auf den 26. November v. I . an-
beraumt gewesene dritte Fcilbictnng der
Fährnisse mit dem nrsprüuglichcn Anhange
auf den

28. F e b r n a r 1 8 6 7 ,
Vormittags, am Orte dcr Realität und
der Fährnisse nbcrlraa.cn worden.

it. k. Bezirköamt Planiua als Gericht,
am 10. Jänner 1867.

(179—2) Nr. 8155.

Cullitorsbestellung.
Vom l. k. Vczirksamte Stein als Gc<

richt wird bekannt gemacht, daß daS hoch-
löbliche k. l. ^andcSacricht in î aibach mit
Vcschlnß vom 15. December l, I . , Z. 7866,
die Maria Vcryonnik von Kleimnannöburg
als blüdsiünig ciklärtc nud daß ihr Iodaun
Veihonnik von jUciumaiüiSbU'.'a. als Cn-
rator aufgestellt wurde.

K. t. Bezirksamt Stciu als Gericht,
am 29. December 1866. ,'

""(186^2) Nr. 135.

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom k. k. Vczirksamtc Plcmina als

Gericht wird im 'Nachhange zn dem Ediclc
vom 11. October I860, Z. 5561, in der
Efccutionssache dcs Herrn Anton öauric
von Planina gegen Franz Maherci? von
Planina ^l>, 42 fl. «'. ̂ . <'. bekannt gemacht,
daß zur zweiten RcalfcilbictnngstagsalMig
lciu Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 8. F e b r u a r 1 8 6 7
zur drilttn Tagsahung geschritlcll werden

5k. k. Vezirlsamt Planina als Gcilcht,
am 11. Jänner 1867.
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(216—1) Nr. 5.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.

Hom k. k. Krcisgerichte Nudolfs-
wcrth wird hicmit bekannt geluacht:

Nachdem die mit dem Edicte vom
20. November 18««, Z. 1568, auf dm
4. Jänner l. I . angeordnet gewesene
crste Tagsatzung zur cxecutivcn Bcrstei- ^
gerung der Franz und Maria Luser>
schen Realitäten zu Nudolfswcrth in
Folge beiderseitigen Einverständnisses
nicht abgehalten worden, hat es bei
den für den

8. F e b r u a r nnd
8. M ä r z 1 8 6 7

angeordneten Fcilbietnngstagsatzungen
sein Verbleiben. !

Rudolfswcrth, am 15. Jan. 1867.

. '(190^1) Nr. 0858? ,

Grecutive Feilbietlmg.
Vuu dcm l. k. BczirkSamte Pl^ninaalS

Gericht wird l)icmil bekannt gemacht: >
Es sei übcr das Ansuchen des MathiaS

Nmbrozic von Planina gsgen Andreas
Machnc von Grahovo wcucn aus dem
Vergleiche vom 14. October 1803, Z.4948,
schuldiger 120 fi. 0. W. l:. «. c. in die
executive öffenlliche Versteigerung der dem "
Letztcrn gehörigen, ini Grnndbuche Haas»
berg Nclf.'^ir. 099 vollounuendc» Ren«
lität, inl glrichllich eihobeucn SchätzungS- j
werlhc von 1488 si. ö. W., gewilligt nnd
zur Vornahme derselben die FcilbictungS-
tagsatznna.cn alls dcn !

2 2. F e b r u a r ,
22 . M ä r z nnd
2 6. A p r i l 18 6 7 . i

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, i n !
der Gerichtstanzlei nnt dem Anhange be<!
stimmt worden, daß die feilzubietende 9lca-
lität nnr del der lctztcn Fcilliiclung anch
unter dcmSchätznngSwe:thc an den Meist»!
bietenden hintangegcbcu werde. !

DaS SchätzuugSprotololl, der Gruud-!
buchscxlract und die Licitaliouobedingnissc
lönuen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundeu eingesehen werccu.

K. l. Äezirlsamt Planiua als Geiicht,
am 10. Jänner 1867.

(146—1) Nr. 6884.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Bon dcn» l. l. Aczirlsamtc Adclsbcrg
als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:,

Es sci übcr das Ansuchen dcr Johann
Pcrdcrber'schen Crben von Ncsselihal gegen !
Anton Ianlooic von Uuterloschana wcgcn
ant! dem Vergleiche vom 25 August 1802
schnldigcr 04 fi. 04 lr. ö. W. c. ^. <>. in
die Ucl^rtrognng dcr dritlcu cxcculiucn ös-
fcntlichcn Versteigerung d»r dem Achtern
gehörigen, im Grnndbnchc Nannach »ud
Ulb.''?ir. 30 vorkommenden Rcalilät saiuiut
An- und Zl>gehör, im gerichtlich crhobcncn
Schätzungswcrthc von l000 fl. ö. W., go
williget nnd zur Bornahme dc, selben die
Fcilbictungslagsatznng ans dcn

5. M ä r z 1 8 0 7 ,
Vormittags nm 9 Uhr, hicrgcrichts mit
dcnl Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bci dieser Fcilbictung
anch nntcr dem SchätznngSwcrthc an dcn
Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

DaS Echätznngsprototoll, dcr Grnnd»
buchscxtract und die Licitalionsbcdinguissc
löuncu bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksamt Adclsberg als Ge-
richt, am 19. November 1866.

(119—3) Nr. 25143.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. l. städt. dclcg. Vczirks.

Michlc Laibach wird im Nachhange zum
(5diclc vom 12. October 1800, Z. 19309,
lnud gemacht: ES wcrdc zur dritten cxccu
tiuen Fcilbictuüg dcr dem Matthäus Koäuh
von Ladia gchörigcu Realität

a m 6, F e b r u a r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergelichls geschritten
werden,

Laibach, am 31. Dcccmbrr !866.

(159—1) Nr. 5378.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bczirlsamte Großla>chitz

als Gericht wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcr Maria

Hrcu von Tressen Nr. 9 gcgm Josef
Nucic von Podgora Nr. 10 wcgcn aus
dcm Vergleiche vom 29. April 1850 schul«
digcr 84 st. ö. W. c. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm Lctztern
gehörigen, im Gruudbnche der Herrschaft
Zobelsbcrg >ul> Rclf.-Ni. 132 oorloin«
mcnden Realität sammt An- und Zuge-

j hör, im gerichtlich erhobenen SchätzungS<
wcrihc von 1190 si. ö. W., gcwilligcl nnd
zur Vornahme derselben die executive,!
FeilbiclnngStagsatzungcn auf dcn

5. M ä r z ,
5. A p r i l und
6. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im AintS-
! sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur dci dcr
letzten Fcildictnug auch unter dein Schäz»
zuugswcrthc an dcn Meistbietenden hint-
angegeben wcrdc.

DaS Schätzuugsprolololl, dcr Grund-
buchscxlract und die Licitalivnöbcdingnissc
löoncn bei diescm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen AlntSstundcu tingcschcn werden.

it. t. Bezirksamt Groblaschitz als Gc-
richt, am 25. 9iovembcr 1800.

(188—l) Nr. 7517.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l, l. Bczirlöamtc Möllliug

als Geiicht wird hicmit bctaunt geuiachl:
Es jcl übcr dae> Ansuchen dcr Bar-

thclmä Icrnciclc'schen Pupillen, dllrch dcn
Vormund Franz Icineicic von Niauniz,
gegen Thomas Slcincr von Slivic wcgen
ans dcm Vergleiche vom 20. October 1800,
Z. 5558, schuldiger 225 si. 75 lr. ö. W.
l̂ . «. »'. in die executive öffenlliche Vcr»
stcigerung dcr dem ^ctztcrn gehörigen, im
Gruudbuchc dcr Filiallirchc St . Udalrici
zu Rakel vorkommenden Rcalilät, im gc-
richtllch erhobenen Schätzungsweithe vou
300 si. ö. W., gcwllliget und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbictungStag«
satzungcn ans den

2 0. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und
30. A p r i l 1 8 0 7 ,

jcdcsmalVonniltligs nm wUhr, in der Gc»
llchtölauzlci mit dcm Anhange best mmt
wvldcn, daß die scilzubictendc ilicalitat
nur bci dcr lctzlcu Feildieluug auch unter
dem Schätzuugswerlhc an dcu Mcislbic«
lcndcn hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätznugoprolololl, dcr Grund,
bnchöcxlract und die ^icilalionsbcdiugnissc
können bci dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen AmlSslundcn cingcschcn werden.

K. l. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 12. Jänner 1867.

(189—1) Nr. 7382?

Executive FeilbieNmg.
Von dcm l. l. Äezillöamt,.' Planiua

als Gtlicht wird hicmit bckauut gemacht:
(is sci übcr das Ansuchen der Maria

Mlllauz'schcu Vcllaßmasst, durch den (5u-
ralcr Herrn llilalth. Konen vou Planina,
gegen Audrcaö ttuölan von ^aase wcgcn
auS dcm Vergleiche vom 9. September 1803,
Z. 4229, schnloigcn 77 fi. 55 V, lr. ö. W.
c. ei. c. ill die crccnliue öffentliche Vclstci«
gcrung dcr dem Letzteren gehörigen, im
Grundbnchc dcr Pfarrgilt St . Margarctha
in Planina »uk Urb.-Nr. 3, Rcctf.-Nr. 2
vorlommelldcn Iicalität. im gerichtlich cr<
hobcnen Schätzungswcrthe von 1500 si.
ö. W., gewllligct und zur Volnahmc der-
selden die drei FcilbictnngSlagsatzungcn
auf dcn

2 3. F e b r u a r ,
2 3. M ä r z und
2 7. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, ln der
GerichlSlanzlci mit den» Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbiltung anch unter
dcm Schätzungswcrthc an den Meistbieten-
den hintangcgtbcn wcrdc.

DaS Schätzuugsprotololl, dcr Grund«
buchsextract und die LicitationSbcdingnisse
lönucn bei dicscm Gcrichle in dcn gc«
wohnlichen Amlöstundcn cil̂ gcschcn werden.

K. l. Bezirksamt Planina nls Gclichl,
am 11. Jänner 1867.

(187—1) Nr. 7383.

Crecutivc Feilbietung.
Von dem l. l. BczirkSamtc Plauiua

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Maria

Millauz'scheu Vcrlaßmassc, durch den Hu"
rator Herrn MalhiaS Karren vou Plauina,
gegen Johann Kuölau von îaase wegen
ans dem Zahlungsauflrage vom 3. 'No-
vember 1804, Z. 5076, schuldiger 341 fi.
73 lr. ö. W. c. >. <:. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dcm Lctzicrn gehö-
rigcn, im Glundbuchc dcr Piarrgill S l .
Margaret!) iu Plauina Urb.»)cr. 2 oorlom«
inenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhc von 2035 fi. ö. W,, gc-
willigcl uud zur Vornahme derselben die
drei OeilbictungStagsatzungen auf den

2 0. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z uno
3 0. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um lO Uhr, in der
Gcrichislanzlei mit ocm Anhange l)>stimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilät
nur bei dcr lctzlcn Feilbiclung auch unter
dcm Schätznngl'wcrthc au dcn Mcistbictcn-
dcn hintangcgcbcu wcrdc.

Duö Schätzuugeprolololl, cer Ginud»
buchScxlract und dic ^icitatlonsbedingnisse
lönns» bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlbslundcu ciugcscl'cu werden.

tt. l. Bezirksamt Planiua als Ge-
richt, am 12. Jänner 1807^

(10 l - 2) 'Nr. 58847

Ereeutive Feilbietllug.
Vun dcni l. l. Bczirtöamlc Äcöllling

als Gericht wird hiemil bekannt gcmacht:
ES sci übcr das Ausnchcn dcr Bar«

bara Ncma»ic, durch Martiu Ncmanic
von Bojaiu'dors gcgen Martin Nozct von
Boja>>sdorf, lvcgcn auS dcm Vergleiche
vom 4. August 1804, Z. 3287, schuldiger
115 fl. 0. W. <'. x. c:. in die executive
öffcutlichc Versteigerung dcr dcm ^ctztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
5til!pp >u!) (5urt. - ^l'r. 8 vorlommcudcn
Realität sammt An» und Zugchör, im gc>
richtlich erhobenen Schätzuugswcithc uo»>
1415) f l . ö. W., gcwllliget ulid zur Vor-
uahme dersclbcu die cxecutivsn Feilbic-
tnnlMagsatzungcn auf dcn

1 1 . F e b r l l a r ,
13. M ä r z nud
13. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vvruiitlags nm 9 Uhr. im dieser
^ Gcrichlc'lanzlci mit dcm Anhange bestimmt
! worden, daß dic fcilznl'ictendc Itcalitat nnr
bci dcr lctztcn Fcilliictung auch nntcr dcm
Schahungswcrlhc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grnnd<
bnchscxtract uud die Licitationsbcdingmssc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gc<
richt, anl^18^Novelnbcr 1860. !
' ( 1 0 2 ^ 2 ) Nr75834.^

Crecutive Fcilbietuug.
Von dcm k. l. Aczirlsamtc Htöltling

uls Gericht wird hicmit bekannt gcmacht:
ös sei nbcr das Ansuchcu des Valcn»

tin Bulovc »<,l>. seiner Ehegattin Maria
Bnlovc vou Vcitlua Nr. 39 gegen Ma-
thias Jalsa vou Oslnrscnca 9l'r. 16 we<

^ gcu auö dcm Vergleiche vom 14. April
, 1860 schuldiger 105 fi. ö. W. l.'. l<. o, in
! dic cxccntive öffentliche Vcrslcigcrnng dcr
^ dcm ̂ ctztcrn gehörigen, im Gruudbuchc Gut
! Scmilsch " ' l ' Eurt..-Nr. 14 und 2 l̂ vor-
kommende» Realitäten sammt An« und Zu-
gehör, im gerichtlich crhobcncn Lchätznngö<
werthe von 730 fi. ö. W., gcwilligct ulld
zlir Vornahme derselben die cxccntiucn
Fcilbictungstagsatzungcn auf dcn

1 1 . F e b r u a r ,
13. M ä r z uud
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Gcrichtstalizlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictcndcn Realitäten
nur bci dcr lctztcn Fcilbiclung auch unter
dcm Schätzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hmtangcgcbcu wcrdcn.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract uud die ^u'ilatiousbcdingnissc

! können bci diescm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnndcn ringcschcn wcrdrn.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gc«
richt, am 15. November 1866,

(147-2) Nr. 7043.

Crecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bczirksamle AdclSbcrg

als Gericht wird hiemil bclauul gemacht:
Es sei nbcr daS Ausncheu des Franz

(5lc nnd Lons. von Roli lni l gegen Frl>Nj
(icc von Nolitnik wegen auS dem Urtheile
vom 27. Juli 1865, Z. 4524, schuldiger
845 fi. ü. W. c. «. c. in die executive
ösfcutlichc Versteigerung der dein letzter«
geliörigen, im Gruudbuche Adlcrshoscn >ul»
Urb.'Nr. 4 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich crhobcncn Schätznngswertl'c von
3001 fi. ö. W., gcwilligct und znr Vor-
uahmc derselben die crste FeilbictnngStag»
satzung auf dcn

9. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

9. M ä r z nud
die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amldkal'zlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci der letzten Feilbictung anch nntcr
dcm Schätzuugswcrthc cm dcn Meistbieten-
den hintangcgcben werde.

Das SchatznnaSprototoll, dcr Grund-
bnchscxtract nnd die Licitationsbcoinguissc
können bci dicscm Gcrichtc iu dcn gewöhn-
lichen Alnlsstnudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirken,! Adclsbcrg als Gericht,
am 26. November 1860.
^( ls7^2) Nr^9377.

Executive Feilbietuug.
Vou dem k. k. Bczii kramte i'aaS als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(5s sci übcr daS Ansnchcn deS Paul

Pclre von Oblocice gcgcn Johann St r i -
tc>f vlN! Oblocicc Hans.^lr. 6 wegen auS
dem Vergleiche vom l9. August 1865, H.
5400, schuldiger 170 si. ö. W. c. «. c.'in
die executive öffentliche Versteigernng dcr
dcm ^ctztcrn gchörigcu, iin Grundbuchc dcS
Gutes Hallcrstcin >u!> Urb.-Nr. 81 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
ne» Schätzungßwcrlhc von 820 si. ö. W.,
gcwilligct lmd zur Vornahme dcrscll'en die
executive,, FcilbictungSlagsatzungcll auf dci,

6. M ä r z ,
6. A p r i l und
7. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vm'iuittligs uiu 9 Uhr, in der
Amtstanzlei mit dcin Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn FcÜbictung auch unter dcm
Schätzungowcrthc an dcn Mcistbiclcudcn
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
bnchScxtrart uud die ^icitalionsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

ss. t. BcziikSamt LaaS als Gericht,
am 18. December 1866.
(156—2) Nr. 4460.

Executive Fcilbietuug.
Von dcm k. t. Bczirlsamtc Lack alS

Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen des t. l.

Stencrnmtcs »«<>. dcS GrundeutlastlingS^
fondcö gegcn Maria Swolsal von Go-
dcschitz Nr. 3 wcgcn ans dcm ZahluugS-
auflragc vom 21. September 1805 schul-
diger 72 si. 21 V, lr. C. M . o. 5. <:. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcr
Letztem gchöligen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Lack ^nl, Urb.-Nr. 2550 vorkom-
menden , in Godcschitz Nr. 3 liegenden
.^ubc, im gerichtlich erhobenen SchäzungS-
wcrthc von 3456 si. 00 lr. 0. W . , gc-
willigct und zur Vornahme derselben die
crslc FcilbictnngStagsatznng auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z uud
die dritte auf dcn

12. A p r i l 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
sigen AmtSlocale mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nnr bci der lctztcn Fcilbietnna auch
unter dcm Schätzungswcrthc an dcn Meist'
bietenden lu'ntangcgeben werde.

DaS SchätzuncMrotokoll, dcr Grund-
buchScxtract uud die Licitatiousbedinguisse
löuucu bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amtsstundcn ciugeschcu werden.

K. l. Bezirksamt Lack als Gericht, " "
21. December 1866.
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(115-2) Nr. 3522.

Grccutive Fcilbiclung.
Von dcm k. k. Vczirköamtc Landstraß

als Gericht wiro hiemil bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k. Fi-

nanzprocnratur Laibach ucv dcs Grundcut«
lastnngsfondcö gegen Martin Mochar von
Mersl.waß wegen aus dcm Rückstands'
Allswlisc vom 30. September 1864 schul»
diger 00 fi, 45 kr. ö. W. c. «. 5. i>, die exe.
cutiue öffc-'tlichc VcrNeigcrnng der dem
Letzleln gchörigcn. im Grundbuchc der
Herrschaft Molch ">>' Urb.<Nr, 304 und
365 vorkmnmendeu !inal>iäl. >>n gsii^I«
lich ell'obcnc» Sl-l'al)>ing^vcv!l)l' von 1098
Gulden ö. W.. geirilü^et »ud zur Vor-
ualnne dnsell-cu die Rcal-Fcilbictnngö«
tagsahnngeu auf dcn

2 2. F e b r u a r .
2 2. M ä r z nnd
2 0 A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormiltagö nm 9 Uhr. hie»
amis nil! dcm A,il.'ange bestiinmt worden,
daß die fcü^nbieicndc Il'cnlital nur bci der
letzten Feilbiel»n>i auch noter dem Schä;<
znngvwciihe au d.-li Meistbietenden hint»
angegeben werde.

D.is Sä>ät)»»göpsotokoll. der Grnnd'
bnchsexlract u»d vie Llcitaiionöbeoingnisse
kl'lnilll bci diesem Gcrichle i» den gewöhn«
lichen Amtöslmiden eingeslben wrrdcu.

5t. l. Veziikö.nnl Landsiiaß als Ge<
richt, am 10. November 1800,

- ^ — Nr. 755<)'

Crccutivc Fcilbictung.
Von dcin k. k.Aezirlsamtc Tsch:rnembl

als Gericht wird hicmit bekannt gcinacht:
Es sci nber das Anfachen dcs Johann

Wolf von Lnnfeld, durch dcn Eur^tor Dr.
Wencdikle,', gegcn dic Verlaßm^sse dcr
Helena Gersic von PctcrSdorf, durch den
Curator Hlalhias Gcrfin, wegen ans dem
Urthcllc vom 10. Juni 1800, Z. 3853,
schnldigcn 137 fl. 55 lr. ö. W. c. ». <!.
in dic cxeculil'c öffentlichc Versteigerung
dcr dcr Letztcrn gchörigcü, im Grnndbnchc
Gnt Smnt >>,!> Fol. 175, Top-Nr. 130
vorkoinmendc» Realität, im gerichtlich er«
hobcncn SchätzUl'gswcrthc von 00fl . ö. W.,
gcwilligct uild zur Vornahme derselben die
drci Feildielungstagsatznngcn anf den

2 7. Februa r ,
2 7. M ä r z nnd
2 7. A p r i l 18 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in dcr
Nmtslanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nnr
be« der letzten Fcilbutung auch n,tter dem
Schatznngswcrthe an dl'n Meistbietenden
l)intangcgcbcu werde.

Das Schätznng^protololl, dcr Grnnd<
bnchsextract und dic Licitationsbcdinanissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
luh'N ?lmtö,lnndcn eingesehen werden.
^ lk. 1. Bezirksamt Tscherncmbl als Gc»

llcht, am 2 l . December 1800.

(139 -2 ) Nr. 7524.

Grecutivc Fcilbictung.
Von dem k. l. Bezirlc<amte Tschcrncmbl

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr dai, Ansuchen dcs Andreas

Mnchi? von Unlcrwald, durch Dr. Prcnz
in Stein, gcgcu Martin Vcrdcrbcr von
Obcrbcrg wegen aus dem Urtheile vom
20. November 1805, Z. 4001, schuldiger
22 fl. 0. W. l:. « c. in die executive öffent-
liche Versteige, nng dcr dein Lchlcrn gehörigen,
im Grmidbuchc der Herrschaft Pölland 5n!>
'1'">»o 14, Fol. 87 nnd '.10 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngSwcrthc von 00 fl. ö. N . , gewilligct
nnd znr Boruahmc derselben die drci Feil
bietnngSlaa,satzl!i!sscu auf dci,

2 3. F e b r u a r ,
2 3. M ä r z und
24, A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 1l Uhr, in dcr
Amtölanzlci mit dem Auhangc bcstiinmt
worden, daß dic feilzubietende Rcalilät
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätznngswcrthc an den Mcislbicten.
den hintangcgcben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd«
bl!chiisz.'tract und die ^icilationöbcdiugmssc
künncn bei diesem Gerichte, in dcn gewöhn»
lichen ^lmlostnnoen eingesehen wc>den.

K, t. Bezirksamt Tscherncmbl als Gericht,
am 20. December 1800.

(150—2) Nr. 4300.

Grccutive Feilbictum;.
Von dem k. k. Bcziilsamtc Älassenfnß

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Adolf Gandia von Laibach gegen Anton
Scbanc von Tcrfchina wegen schnldigcr
308 fi. ö. W. <̂ . 5. c. in dic executive
öffentliche Vcrstcigcrnng dcr dem Lctztcrn
gchörigcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Ilcitcnburg >u!N1rb.,)tr48 vorkommenden,
gerichtlich auf 1074 fi. 20 kr. bewcrthctcn
Hnbrcalität nnd dcr im nämlichen Grnnd<
buch: >»!' Urb.'Nr. 24, 25 nnd 20 vor-
kommenden Weingärten zu Sknisehonc,
im gerichllich erhobenen Schätzungöwerthc
von 2R)f l . d.W., gcwilligcl und zur Vor«
nähme derselben dic drci Fcilbiclungstag'
satznngcn auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z nnd
2 4. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
AmlMiizlci mit dem Anhange bcstiinmt
worden, daß die fcilznbiclcnde Realität
nnr bci dcr letzten Feilbictnng auch unter
dem Schätznngswcrthc an den Meistbietcn.
den hint.mgcgcben wcrdc.

Das Schätznngsftrotokoll, dcr Grund,
bnchsextract und die ^icitationövcdingmssc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K k. Bezirksamt Nasscnfuß als Gericht,
am 30. November 1800.

(152—2) Nr7?2137

Erccutivc Feilbictllng.
Vom k k. Bezirksamte Fcistviz als Ge-

richt wird hicmit bctanut gemacht:
Es sci über Ansnchen dcs Iohanu Do-

miccl von Hagorje gegen Andreas A'.'cin
von dort wcacn ails dem Vergleiche oom
7 October 1805, Z. 5)843, cxec. intal)
24. Jänner 1800, Z. Z40, 'schuldiger
03 sl. 02 tr. c. ,̂ . <'. >n die cxccntive öffent-
liche Versteigerung der dem Lctzlcru gchö-
rigcn, im Grnndbnchc dcr Hcrlschast Prcm
«n>̂  Urb.'Nr. 50 vorkoinmcndcn Realität,
im gerichtlich erhobencil Schätzlingswcrthc
von 2071 ft. 00 lr. i). W., gcwiiligct und
znr Vornahme derselben die Feilbielnugö.-
tagsatznngcn ans den

2 0 F c b r n c i l ' ,
2 0. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um !0 Uhr, in der
Amlskanzlci mit dem Anhange bchimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr letzten Feilbictuna. auch unter dem
^chätznngSmcrihe an den Meistbietenden
hinlangcgebcn werde.

Das Schätzungövrotololl, dcr Grund«
bnchöcxtract nnd die ^icilalionsbcdin^llisc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amtsstundcn cingeschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Fcislriz als Gericht,
am 10. December 1800.
(153^2) ^Nr?74087

Erecntivc Fcilbictnnß.
Von dein k. k. Aezirlsamlc Feislnz

als Gcricht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nber das Ansuche» des Josef

Vcrh von Uutcrscmon Nr. 00 gegen Jo-
hann Vcrh von dort Nr. 50 wcacn ans
dem Vergleiche vom 20. Mai 1802, ,Z.
2750 nnd cxcc. intab. 20. Fcbrnar 1863,
schnldigcr <>>8 fl. 70 kr. 5. W. <'. "- <'- " l
dic execlilivc öffentliche Versteigerung dcr
dem Lctztcrn gehörigen, Im Grnndbnchc
lu> Semonhof'>u!> U»b..')ir. 1!) nnd ^ipp"
^'ll '^tr. 19 vorkommenden Realität, im ac<
richtlich crhobcucn Schätznngswcrlhc von
2498 fl. 00 kr. ö. W., gcwilligct nnd znr
Vornahme dcchlbcn die drci FcilbictungS.
tagsatznngcn auf dcn

2 2. F e v r n a r ,
2 2, M ä r z und
23. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, >m hieben
Amtslocalc mit dem Anhange bestimmt wor«
dcn, daß die feilzubietende Rcalilät nnr
bei dcr letzten Fcilbictuug auch unter dcm
Echät)uugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
l'uchscxlract und die Vicitationsbcdingmssc
lönncn bc! diesem Gcrichtc in dcn gcn'öhn-
lichcn Amtsstnudcn cingcschcn wcrdcn.

K. l. Bczirksamt Fcislriz als Gcricht,
am 28. Dcccml'cr I860. >

(123—3) Nr. 24358.

Executive
Realitätelt-Vcrsteigcnlng.

Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

(3s sci nbcr Ansuchen dcs Josef Pcklaj
von Podrcber bci Billichgraz die executive
Versicigerung dcr dcm Johann Ulbinz von
Brczje gchörigcn, gerichtlich auf 439 ft.
60 kr. geschätzten, im Grundbnche Villich«
gwz Urb..Nr.4i0, Rctf.-Nr. 383, Post<
Nr. 4 vorkommenden Realität bewilliget
und hiczn drci Fcilbictnngs.Tagsatzuna.cn,
nud zwar dic crstc ans den

13. F e b r u a r ,
dic zwc!te auf dcn

10. M ä r z und
die dritte anf den

2 4. April 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlci mit dcm Anhange angc.
ordnet worden, daß dic Pfandrc^luät bei
dcr crslcn nnd zwcitcn Fcilbictnng nnr nm
oder iibcr den Schätzungswert!), bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gcgcbcn wcrdcn wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach iüü<
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An<
botc ein 10perc. Vadiuiu zn Handcn dcr
^icitationscommissionzu crlegcu hat, sowie
das Schätzungsprotololl nud der Grund-
bnchscxlract könncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Rcgislralnr eingesehen werden.

5t. k. städt. dclcg. Aczirlsgcricht Laibach,
am 17. Dcccmber 1800.

(140—2) Nr. 7003.

Encutive Feilbietuug.
Von dem k. k. VezirkSamte Tschcrucmbl

alö Gcricht wiro hicmit bekannt gcmdchl:
OH sei nbcr l»aö Ansuchen des August

Rclile uon Kaufbcncrn, durch Dr. Prcnz
in Stciü, gcgcil Jalob Zimermann von
Tscheriicmbl, dnrch dcn Eurator Johann
Viraut von 'Tsch<rne>ubl, wsgcn aus l?cm
Urtheile vom 19.Novembcr 1805. Z 7545),
schuldiger 171 st. 42 tt. ö. W. l:. >. l!, in
îe slecnüvc öffentliche Verstei^ciung ler

^>ii, ^eyttrn geböligen, im Grunrbnche
Stadt.,ilt Tschcrncmbl >>n!> Enrr..üc!. 539,
5)̂ 0 uud 5)41 rorkommenocn Realität, im
^eüchilich erhobene» Sch^ling^w^rlyc uon
030 fi. 0. W.. g>williget nno zur Vor-
lilchm»' dcrselben die drci Flilblelnugstag«
s'chnngcn lins den

2 0. F e b r u a r .
2 0. M ä r z l-no
2 0. A p r i l 1 8 0 7 ,

jcscömal Vormiltagö nm 11 Uhr. in der
'Anürk.nzlti mit dcm Aich.n-ge bcNiunnt
worden, oaß oic flilzublclenoc Realist
nur bei dcr kplen Feübiltung ^nch unter

hinlangegebc» wcidr.
D>!̂ ! Schäynng^prolokoll, der Grnnd.

lmchösrtratt und die Licitat onöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
üchcu Anil^slünde» ciiiaeselic» werden,

K. s. Ve^!!l.'^int Tschcrnimbl als Ge.
richt, am 23. December 1800.

( 0 2 - 3 ) Nr. 5720.

NeasslnnmllllZ
drittcr crcc. Fcilbictuilg.

Vo/.l l. k. BczirlSainlc Kraindlir^ als
Gericht wird bekannt gemacht, cö sci ubcr
Al'snchcn dcr Helena E>scheu von Krain«
bürg gcgcu Barthelmä Konz von Gorilschc
dic niit dem Bescheide vom 13. Dcccm«
bcr 1805, Z. 5>513, auf den 5. Septem«
bcr 1800 angeordnet gcwcscuc und später
sislirte drille executive Fellbictnng dcr dcm
Gegner gchöiigcn, im Grundbuchc der
Hcrlichast Stciu zn Vigaun >ul) Urb.^)ir.
322, dann St. Leonard! " l ! . Urb.^Nr. 2
und Gnt Höfiein i>nl) Urb.<Nr. 330 ein-
getragenen Ncalitätcn nnd dcr Fährnisse
reassumirt und zu deren Vornähme die
Tagsatznng anf dcn

9. F c b r n a r 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, im Orte dcr Rcali-
täten uud dcr Fährnisse mit dcm vorige»
Anhange angemducl Worten,

K. l. Bezirksamt ilrainbnrg als Ge-
richt, am 9. November I860.

(120-3) Nr. 24850.

Executive
Rcalitätelt-Versteigeruttg.

Vom k. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekam« gcmacht:

Es sci über Ansuchen dcr Maria Nowak
von Moste die executive Berste lacr»i,g der
dcm Johann Slapuicar von Moste gehö-
rigen, gerichtlich auf 981 ft. 40 fr. ge-
schätzten, im Grnndbuche Commcnda Laibach
Urb.'Nr. 387, , 'l'""». ^ l , Fol. 90 rorkom.
mcndcn Realität wegen schuldiger 35 fi.
80 kr. sammt Anhang bewilliget, und
hiczu drci Fcilbiclnngs'Ta^sntzuugcu, und
zwar dic clslc anf dcn

13. F e b r u a r ,
die zweite auf dcu

10. M ä r z nnd
die dritte anf dcn

24 . A p r i l 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 big 12 Uhr,
in dcr AmlSlanzlei mit dein Anhange an«
gcordnct worden, daß dic Pfandrealilöt,
bci dcr crslcn nnd zweiten Fcilbiclung nur
um odcr über dcn Schätznngöwcrth, bci
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrdcn wird.

Die Licitatiousbcdingnisse, wornoch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handcn
der Licilationscommission zn crlegcn hat,
so wie daö Schätzungsprololl und der
Grundbnchsextract lönncn in dcr dieSgc«
richllichcn Registratur ciugcsehcn werden.

K. k. städl, dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. December 1866.

( 1 2 1 - 3 ) Nr. 24829.

Erecutivc
Rcalitätcll-Verstclgcruttg.

Voiu k. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Lailiach wird bekannt gcmacht:

Es sci ilbcr Ansuchcu dcs Barthelme
Iaul^ck von Pctcliuc dic executive Bcr«
steigernug dcr dem Johann Kcrnc vou
Podgrad gehörigen, gerichtlich anf 577 fi.
geschätzten, im Grnndbuchc Luftthal Nctf..
Nr. 07, Einl.-Nr. 4 l><i St . Agatha vor-
kommenden Realität im RcasfumirnngS«
Wege ncncrlich bewilliget und hiezn drci
Fcilbictungö'Tagsatznngcn, und zwar dic
crstc auf dcu

16. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

2 0. M ü r z nnd
die dritte anf dcn

27. April 1 8 6 7 ,
jcdcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dcr crstcn nnd zweiten Fcilbletung nur
um odcr ilber dcn Schätznngöwerlh, bci
dcr drillen abcr auch unicr demselben
hintangegeben wcrdcn wird.

Die Licitationö'Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zn Handcn
dcr Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie daö Schätznngsprolokoll und der
GrundbnchSextract können in dcr dicS«
gerichtlichen Registratur ciugcsehcn werden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 23. December 1800.

(128—3) Nr. 21985.

NcaffllMtt'llllg dcr
drittelt crcc. Fcilbictnug.

Vom t. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange znm dies«
gerichtlichen Edictc vom 28. Juni 1804,
Z. 8800, knnd gemacht: Es sci die dritte
executive Fcilbictnug dcr dcin Anton Kriz«
man von St. Georgen gchörigcn, im Grund-
bnchc Soncgg Uru..Nr. 007, Rctf.-Nr. 451
vorkommenden Realität l'>". 335 si. 30 lr.
rcsp. des Restes, im Reasfnmirnnaöwcgc
neuerlich bewilliget und zu deren Vor-
nahme dcr Tag anf dcu

9. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hicramtS mit dcm an-
gcordnct worden, daß diese Realität hiebe«
auch untcr dcm Schätznngswcrthe an dcn
Mcistbictendcnhintangegebcn wcrdcn wilrde.

ss. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach, _
am 17. November 1800.
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Die p. i. Mgemr lm l der Dleigewelkschch

wcrdcn hicmit zn dcni am I ? ' . F e b r u a r 5 Uhr Nachmittags in der
Duccüons-Kcmzlci, Haus-Nr. 174 abzuhaltenden Gcwcrkcntagc eingeladen.

Vrgcnständc dcr Verhandlung:
:,) Vctricbsbericht;
1)) Vorlage des Rechnungsabschlusses und der Bilanz;
c) Directionswahl.

Laibach, am 28. Jänner 1867.

(235-1) Die Direetiou.

(l.82-2) Nr. 7390.

Tritte crcc. Fcilbictuttg.
Vom l. l . Bczirtöamlc Plauiua alo

Gericht wivd mit Aezichuini auf dai<
Edict vom I I .Oc lodc r 1800, Z . 4948,
in dcr ^eclilioussachc dcö Ioscf Mazi
von Zirt iuh a,cn,cn Clisadclh Äara^a von
dort !>><>. 14 l f l . l'. .>>. «!. l'clauut szeiuacht,
daß dic crstc und zwcile 3lcalfcill,'ictuug?-
tac^satzuuq über Eiuverftändniß l>cider Theile
für ndgchallcu crllärt wuidc uud daß

a m 5). F c l> r u a r d. I .

zur dlillcu Fcildictuug geschritten werden

wird.
K. k, Äczillöamt Plauin.l als Gericht,

am 13. Jänner 1807.

107-!y Nr. 9530.

Crccntivc
Rcalitätcn-Vcrsici^crllllg.

Von: l. l. slädt. delc^. Vezillögerichte
9tndols(<:«crth w!rd l̂ clanut gemacht:

Ei< sei iider Ausuchcu dec« Gcmeiude.
vorstaudcö dcr Stadt 3ludl'lf^wcrth, durch
Dr. Rofioa, dic c^culiuc Vcrslcigcinua.
dcr den, Vtartin Bojauz uon Zicgclhüttcu
s,chdri^en, sscrichllich auf 1000 fl. a.cschät>
tcu Hubrealilät in Zicgelhilltcn bcwilügct,
nud1)iezn drci sscilbiclungo-Ta^satzungcu,
und zwar dic crstc auf dcü i

1 1 . F cd r i l a r ,
dic zweite auf dcu

I 1. M ä r z
und dic diiltc auf den

8. A p r i l 1 8 0 7 ,
jedesmal Vonniltaa.ö von 9 bi<̂  12 Uhr,
in Ziessclhütte,'. nut dcm ?lnl;augc angc-^
vrdutt wordcu, das; dic Pfaudicalllät bei
dcr crslcu uud zwcil<u Feildittuug nur um
odcr iidcr dcn Sehahuu^'dwclth, lci dcr ^
dritte» aber auch nuter demselben hintan'
gegeben wcrdcn wird.

iutl-
licsoudcrc jcdcr Licitant vor gemachtem
Äuliotc cin 10pcrc. Vndiu,n zu Handen
der Lieitntionö.Commission zu cllcgcu hat,
so wic da«? Schätzuugöprotrloll und dcr
Grnudliuchörztract tonnen in dcr dic«-
gerichtlichen illc^sllatnr eingesehen wcrdcn.

K.k.stapl.dclcss.Vczirls^lichl^üidolfö"
wcrth am 29. Novcmbcr 18l!0.

( I 1 1 - 3 ) Nr. 3523.

Crccutivc Fcilbictnng.
Bon dcm k. t. Aczirksamlc ^ .̂»idsllasj

als Gericht wild hicmil bllalmt gnuachl:
Eö fei ülicr dac< Ausucheu dcr l. k. F i .

uauzftlocuralur ^.nl'ach ix»-' dcv Grilüdcul-
laslungi'suudi.'ö gcgc» Mathmö Goriöcl von
St . Iatol i wcgcn auS dcm iltückslandö'
Ali^wcijc vom 3 l . Octudcr 1804 schüldi-
ger 285 fl, 2 kr. ö. W. <'.«,«'. iu dic ̂ .
cutivc üfscullichc Vcrslci^crnng dcr dcm
Vctztcr» gehörigen, im Guii'douchc Plctc:-
jach ^»!» Ui l i . '^ i r . 190 uortolnmcndcu ̂ lca-
lilät, ini gcrichllich crho^-ncn Slhatzuuge-
mcilhc r>on 742 sl. ö. W., g>,williget uud
zur Bouiahmc dlisclbcn dic ^leal I c i l '
dietung^lags^tzungln «ilf dcu

15. F c d r u a r ,
1 5. M ä rz uud
12. ' . ' l p r i l 18 0 7 ,

jedesmal Vollnit!c,gö niu 9 Uhr, hier-
mulö mit dcm Auhaugc l'csliiuilil worden,
das; die feilzubicttudc ^tralilät nur bei der
lchlc» Fcildicluug ul,ch u:.ter dcni Scha>
zung^lvcrthc an dcn Älcisldiclcüdcu hint
angcgcdcn wcrdc.

Das Schätzuüg^protololl, dcr Gru»d'
duchi<^tract uud dic Vicilntiouolicdiuguisse
töüuci, dei diesem Gerichte i» dcu e^cwohil'
licheî  ?lml^stui>dcu ciug/slhcn werdl».

K. k. Bczirlcaml Vm'djlrak al^ Ge-
richt, nm 10. Noucmbcr 1860.

' ^2^ ' : I ) N7."24778̂ '

Tntte crcc. Fciidittultg.
Von dcm t. l. slädt, dclc^. V^ i r lö>

gcrichlc ^aidach wild uut Äezug auf daS
dic^gerichlliche Edict vom 5. M m 1800,
Z, ^ ' i l 0 , luud gemacht: C»ü sci zur Bor-
uahme dcr dritten l^ccutiucn Fciluietuua,
dcr dein Stef^u Puuiquar vo>, Sori ' l»
gcl:öiigcu iiccalitäl Uib. ')ir. 37, iltcclf.'
Nr. 30 l><> Souc^i die uclicrlichc Tag-
satzüug cms dcn

9. F e b r u a r 1 8 0 7

Porluitlagü 9 Uhr, hicramtö mit dem Au-
haugc audcraumt wordcu, daß hicdci die
I^caliläl nuch uulcr dcm Cchatzuugilnierlhe
von 1130 f l hiutaugcnclicu wcrdeu winde.

Luidach, am 22. Dcccmbcr 1800.

: s durch 15) I l ihre prmilcgn't lind scil 2. I l ü i i ,°
N 1865 erloschen, vcrlaust stall 1 f l . '10 lv. ?
z; »in mir >'
-z .')V^ H<z «... ,̂  ^,7 <W ^

^ z di!,' Apolhrkc bl>? z

^ Carl ^ihmüllcr, !
i z ,,;»l!» rotl)en Krebs" am hohe» ;
i Markt iu Wie». (2872-1,) ^

(91-3) Nr, 5728.

Dritte ercc. Feilbictultg.
Nli t Bezug auf daS Edict vom 25tcn

August 1800, Z. 3809, wird l'elaunt gc-
macht, daß, uachdem iu dcr Exccutions'
sachc dcö Iohauu ^iaschua oou Wippach
gegen Iohauu Kiaschua von Duple Nr. 17
zur cislcu sseilbictliug lcin Kauflustigcr
crschil'uen ist, die zweite adcr übcr Eiu<
ocrstäudniß der Executioustheilc für abge-
than crlläit, wnd

am 19. Fc b r u ar 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, iu dcr Gerichtökauzlel
dic drille Fciloicluug dcr dein Iohouu
Kraschua vo-> Duple gehörigen, im Grund-
l'uchc dcS Guteö Sl^pp l̂>!> i'l,^. 133 ciu-
gclragei'.c illealilät vorgcuommcn werden
wird.

Gleichzeitig wird dcr Takulargläulu-
gcrii! Ursula Kraiuz uud rücksichllich dcrcn
uul,^k^!i»lcu Erdeu delauut gegcbeu, daß
dcmsclbcu Anton Kodclla vou Duple Halls»
Nr. 20 in dicscr E^eclilioussachc alö l.'l>
!i>!<!i' lul »l'!u>>! aufgestellt wnrdc.

K. k. Aczirlöamt Wippach alö Gcrichl,
am 27. Dcccmbcr 1800.

"(I^^L) " ^ Nr. 05.

Dritte czcc. Fckbietlmg.
Vc>m k. k. Beziitoamtc Planiua al?

Gcrichl luird im Nachhange zu dcm Edietc
V0M I I.Oclol'cr 1^l!0, Z. 4<)50, iu dcr
Exccutiou?sachc dcr Frauci^ca Gomisct
von Plauiua gcgcn Ioh. u. Elisnlicth Kuslun
von Plauiua l'lo. 144 fl 90 kr. c>. >. <:.
dclanut gliuncht, daß zur zweiten 9tcnl.
fcill,iclilUl,olagsatzuug fci» Kaliflnsliger cr-
schicuru ist, weehald

am 5. F c l i r n a r 1 8 0 7

zur diilteu Ta,scchu:>a. gcschrittcn wcrdcu

wiid.
K. k. Aeziilsamt Plauiua nlö Gericht,

nm 8. Iänucr 1807.

^"(183^2) Nr. 133.

Dritte czec. Fcilbictung.
Vom k. l. Vczilköau'lc Plcuixa nlc«

Gericht wird im Nachhaugc zu dciu E^iclc
vom 12. October 1800, Z. 5503, in dcr
iF^culiemösachc des Grcgor Str i lo f von
Plauiua gcgcu Aulou lllcmcucic vou Gart-
scharcuz !>>". 400 f l . <-. ,̂ . <>. l'claulit gc>
macht, daß zur zweiten Nealfeilluctuugö-
tagsatzung tcin Kanflnstigcr crschicnen ist,
>vci<hall>

n m 5. F c h v I, a v 18 0 7 ,

zur dritlcu Tagsatzmia, gcschritlcn wcrdcn

wird.
K. l. Bczirlöamt Planiua als Gericht,

, am 11, Iäuucr 1807.

iilnerhall' drei Monate» rrschicilcn!
! îcfcruug 12
, d c ö d c l i c d t l ' i l O r i ^ i > , a l r o i u a n c ^ > :

K^GOodcr
CnstgW und Költigliräh.

^ Historisch-Iromantischci Enthüllunsscn
aus ^estcrrcicht, neuester Geschichte

w urdi! so c l' c n a 1! ö ,̂  cgcl' c II.
vl«»«u ̂ V«rll Lr««l»s!nt In 20 llllldinou^t-

! lisui grossen 0otavtorinn,t.

Preis jrdcrMesermlg nur 25 kr.
Dcr l i inl i i t l in dic Pi>i,!il»!cr>itil'n la»n jcbcvzcit

^ VchcNüN'icn nimmt an: i,̂ cl<»)

Ik». v. lilt'mm.yr H I'. Ilaiudorss,
Büchhändlcv in ^nl>ach.

Steinkohle
uoii l'lstcr Qualität ist fm'lwähm,d ^ i halii'i, in
drr V.U»ttlil,fst.isse >«.>^.-?tr. i2^t. — Prri«
»ül Zlittclliing ini« Hau.) 50 kr. sllr den Wic«
mr (^rntnci'.

Ailch ist daselbst cin ncucr elcqanlcl,'

'Selilltteii.
Zwcisitzig m,d n,it Löffcl, zu versaufcu.

l2!/i~tli <3"^f NoslNlNlll.

(l84-2) Nr^34.

Dritte M . Fcilbietulig.
Vom k. k. Vczirk^amtc Plauiua als

Gericht wird im Nachhange zu dcm Edictc
voin 11. October 1800, Z. 5500, in dcr
Exccutioussachc dcö Hcrru Anton Mozck
vou Plauiua gcgcu ^orcuz Millauz von
'̂nasc !>!<'. 157 fl. 50 tr. <-. .̂ . c. d'ckanut

gemacht, daß zur zweiten Ncalfcill,ictuugi<-
tagsahuug kein ssauflustigcr crschicucu ist,
wc<?halli

a in 8. F e b r u a r 1 8 6 7

zur dritten Tagsahimg gcschritcu werden
wiid.

K. f. Bezirlöamt Plnniua nlS Gericht,
an, 11. Iiimicr 1807.

( I 3 l ^ 2 ) Nr. 105.

Uclm'tnWlllg dcr
dritten crcc. Fcilbietnltg.

V»m k. k. slädt. dclcg. Bczirk^gcrichtc
^aidach wild im Nachhange zum dieSämt-
liehcu Edicte vom 4. September 1800,
Z. 10979, luud gcniacht: Ei< sci zur Vor<
uahlnc dcr dritten cr/cutivcu Fcildictnug
dcr dem Franz Gliha von Saap geliöri-
gcu 8lealilät dic ucucrlichc Tagsal^uug
auf den

2 7. F c l> r u a r 18 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls mit dcm
Nuhaugc festgesetzt wordcu, daß hicbci dic
Ncalitat auch uuter dein SehähuusMvcrthc
pr. 2338 f l . ̂ 0 tr. hiutangegclicu wcr^
dcn würde.

K. k. släd!. dclcg. Bezirksgericht Lai"
dach am 9. Jänner 1807.

W ö ^ ! ^ ! u ü ^ ! Ü ) I » W i e n , 26. Iämur. Dic Vmsc vcrkhrtc bei giiusligcr, Stimmung zu höhcrcu Cuursm. Devisen und Valuten dlicbcn lieiuahc nuucrälidcrt. Geschäft nicht ohne Belang.

Vesse»tliche Schuld.
Gcld Waarc

I n ij. W. zu 5)pCt. si!r 100 sl, 5,<,^l0 5)4 5)'>
I u öster»,', Wähnmg st^nclfrci ü .̂25> 5^.35'
V, Stennanl . in ö, W. U. I .

I«,.4 zu i.pCt. rilckzahldm' . i>!.^5> NI.5>0
V Stelnranl. in ö. V . u. I .
' :8l',4 zn .'>pLt. riichahlbar . ^>-25 89.5>0

Silber-Anlchen uon U-^1 . . 7 " . - - 7^..^0
Silberaül.^05 (Frci<,) riick;,ihlb,

iu !l? Jahr. ;n 5 pEt. 100 fl. 81.2'» 81 .i>0
Nat.-Anl.mil I>ni.'.Louft.zn ü",„ 70.M 70 40

„ „ „ ^'lpr.-CauP. ., 5 ,. 70.10 70.^0
Mctalliqneö . . . . ,. ̂ ' „ ^ . ^ " .^.«0

detto luit Mai-Conp. „ 5 „ <!3.70 0^.l'0
dctlo ,. 4,!« 51.25 51.75)

M i t Verlos. v . J . 1839 . . . 14:j.75 144.25)
„ „ „ 1854 . . . ? 7 . - /7.50

, 1fts;l, ;u5)<0fl. 8«.W 8»;,2<»
" " , « l - > 0 , 1 0 0 , i ^ . - M.25
^ : i : ^ l " i 0 0 „ 7'.'0 ?^0

Como-Neülcnsch, zu 42 L. -m«l. 1« — ^ - "
It. der Krcnländer (s»,r 100 fl.) Gr.-Eüt, . .Ol ' l>g.

Niedn'öslerreich . . zu 5«/.. ^ ->>" ^ " ^
Odclöslrrrcich . , „ 5 „ b 8 . - 8ft,.'0

G r l d W n a r c

S a l z b u r g . . . . zn -">7„ 8 5 . — 8 6 . —
B ü h m c n . . . . „ 5 „ 8!».50 i ) 0 . — ^
M ä h r e n . . . . „ 5 „ 8 5 . - — . — '
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 7 . — 8 8 . — ^
E t e i c r i n a l l . . . „ 5 „ 86.5>,1 8 7 . —
Ungarn „ 5 „ 7 2 . - 72.50
Tenieser-Banal . . „ 5 „ 7«'.— 70.50
Croalm! und Slauonien „ 5 „ 7Ü.50 ?4,50
Galizien . . . . „ 5 „ <>!».25 6!).?5
Sielienbiirgcll . . . „ 5 „ 67. — 67.75
Bntovina . . . . „ 5 „ C7.50 68.25
Nng. m. d. V.-C, 1867 „ 5 „ 70.— 70.50
Tcm, B. ,n. d. B.- C. 186? „ 5 „ (^.50 6l,'. -

A c l i e u (pr. Stilck).

?calimiall'ank 7!i1.— 732.—
K.Ferd.-Nordb.zn 1<»00fl. C,M. U!l'2.-1<!,i4.—
«redil.Anstall zn 2<)0 fl. ö. W, 163.40 163.50
N, ° E^com.-Ges. z»500fl. ö.W. <>23.- «25 —
S.-(3.-G.z,l200fl.CM,o.50"Fr. 2<>6.'0 206 80
Kais. Lüs. Bahn zn 200 sl. CM. 136.— 136 5,0
Si!d,-nordd>,Per,-B,200„ ,. 123. - 123.50
Slid,Et..,l.-lie»,n,z,-,.E.200fl. 205.- 205 50
Gal.Karl-i,'nd.-V.z.20!ifl,CM. 219.2 > 8<ü>,<)

Geld Waare
Bühl". Wcslbahu zu 200 fl. . 157.— 157.50
Oest.Dun.-TalNpssch,-Ges. ̂ « 47i>.— 4«l>.—
Oesterreich. Lloyd in Triest Z I 186.-— 1!»0.—
Wir!i.TainPsm,-Aclci,500fl.ö,W. 487.— 48!».—
Pester Kettenbrücke . . . . 360.— —.—!
Anglo-Austria- Bank zu 2W fl. «?.— 87.50
Weinberger Cernowitzcr Aclien . 155.50 186.—

Pfaudbr ie fe (filr 100 fl.)

National- 110jähris>c r>. I .
bank ans ^ 1857 zn . 5«/« 105 . - - . -
(5. M. ^ vcrloobarc 5 „ 9^— 98.50

Nationalb. ansö.W vcrloöb.5 „ l»3.k>0 93.75
IIng.Aod.-Cred.-Anst. zn 5V, „ 87.50 88.—
All'g. ost, Vodcii-Credit-'.'lnstalt

verloöbar zu 5°/^ in Si lber 105.— 10,'. -

üose (pr. Stilcl.)

Crcd -A.f.H u .G.z . i 'M. ö-W- l31.50 13l.75
D0n.-DlnMi.-G.z.100fl,CM 8 8 . - 88.50
Sladtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 27,50 28.—
Esterhazy „ 40 „ CM. 98— 100.-
Salm „ 40 „ „ . 30,— 3 l —
Pallsfl) „ 40 „ „ . 2?.— 28 . -

Gcld Waare
Clary zu 40 fl. CM. 27.— 2 8 . -
St. OenoiS ,. 40 „ „ . 26.— 2 7 . -
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1 7 . - 1«.—
Waldstcin „ 20 „ „ . 21.50 22.50
Kec,lemch „ 10 „ „ . 14. - 14.25
Nndolf-Stiftimg 10 „ „ . 12.— 12.50

W e ch s e l . (3 Monate,)

AnnMira, siir 100 fl südo. W. 111.40 111 60
Fraiilsnrla.M,100 f l . dctlo 1!1.<'.0 1N.8t)
Hambnrc,. für 100 Mart Banlo 98,50 9».75'
London sür 10 Pf. Sterling . 132,25 132.75
Pariö, für 100 Frantö . . . 52.65 52.75

(5ours der Geldsorten
Geld Waare

K. Mlinz-Dncatcn 6 fl 26 lr. 6 sl. 27 ll>
Napoleont<d'or . . !0 „ .'9 „ 10 „ 60 „
Nuss. Impcrialg . 10 „ 90 „ 10 „ 92 ^
Vcrcinöthalcr . . 1 „ 96z „ 1 „ 9? ,'
Silbcr . . . 13! „ - „ 131 „ 50 „

Krainischc Oriiiidcnllastunciö-ObligalioulU, ̂ " '
valilotlriuig: 82 Geld, 86 Waare.

P r u c l u n d A c r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d Y e d o r V a m b e r l l i n L a i b a c h


